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frühe
(bro) Die Industrie

.hatie großenAnteil 1

lung Düsseldorfs. I
aus den Ziegeleier
waren begehrter
Drahtstifte 'und Näg
trieben der eh emaJ
gen Stadt kaufte die
mee im großen Stil
produkte der Glash
alle Welt. Aber die
dustrie sind ka um )
nach der Schließun
drohen auch dort di
zu zerfallen, Mit"ei
pfad durch Gerresl
der Bögen zur Wirt
zen Stadt geschlage
Förderkreis die Ge
halten. Unddiese
durch das Buch Ind
se ldorf-Gerresheim
im Droste Verlag ers

Der Herausgeber
_Peter Henkel, gibt

fünf weiteren ortsl
ren einen knappen,
de n und anschauli
über die Industrü
Die Verfasser orient
an den 21 Stationei
pfades, der in Gern
wird . Noch in dies
an sechs Stationen:
pen Texten aufges
bringt dazu weit m
nen, beschreibt im
weise die Zieg el- 0

produktion. "Aber '
uns nicht auf techi
ternehmens-Aspek

Aufzug zu errichten, Gegen .diese
Folgen des Umbaus hatten die'An­
wohner rund 2000 Unterschrifte n
gesammelt. Sie :fürchten, 'dass' die
Autofahrer'dann zum Rasen verlei-'
tet würden und bei weniger Park­
plätzen wen iger Kunden in die Ge­
schäfte an der Kaiserstraße kom­
men.

Im Raum steht nun der Vor­
schlag, die Zahl der Fahrspuren von
sechs auf vier zu verringern; ;,Das!
reicht an allen anderen Hauptstra­
ßen in Düsseldorf auch'.', erklärte
Rolf-I ürgen Bräer, Vors itzender des
Ordnungs- und Verkehrsausschus­
ses. Wann die Verwaltung mögliche
neue Pläne ' vorstellt b eziehun gs­
we ise das Thema wieder auf die Ta­
gesordnung bringt , wollte der Bei- .
geordnet e Leorihardt nicht .festle­
gen.

Die Anwohne r der Kaiserstraße fürchten, dass Parkplätze verschwinden und die
Aut ofahrer mehr rasen. FOTO: ARCHIV
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Schuldnerberatung, Düsseldorfer Straße
40, , 15-18 Uhr . '

Alice: Im Wunderland !, Junges Schau­
spielhaus, Münsterstraße 446, 10 Uhr
Der Froschkönig, Puppentheater, Helm­
holtzstraße38, 10.30 Uhr, 16Uhr

.' Hexe Hillary geht in die Oper, Deutsche
Operam Rhein, Heinrich-Helne-Allee16a,
11 Uhr ' .

Apotheken: Grafenberqer-Apotheke,
GrafenbergerAllee409,662234,Do8.30­
Fr8.30. Königs-Apotheke, , Friedrichstr.
2, 381998, Do 8.30 - Fr8.30. Rethel-Apo­
theke, Rethelstr, 129, 673235, Do 8.30 - Fr
8.30.Eichenkreuz-Apotheke , Düssel­
doif,ltterstr. 17, 791990, Do 8.30 - Fr8.30.
Jacobi-Apotheke, Jacobistr. 24, "B'

, 351201, Do 8.30 - Fr8.30. St. Bruno-Apo­
theke, KalkumerStr, 22,"B' 4220800, Do
8.30 - Fr8.30. . ~ . :"
Ärzte: Arzt-Notrufzentrale, 24 Stunden,
"B' 018050 44100.
Privatärztlicher Notdienst, "B' 19257.

. Notdienst Ärzte, Zentrale Notfallpraxis,
20 bis7 Uhr, Kronenstraße 15.
Zentraler zahnärztlicher Notdiimst,
am EVK, 20 bis 6 Uhr, . .

. . . .. .' . .. . . ' ~RzI~.!l~~ wap_Soe_<llnUllllLOJd_llJ;:J::L..L _ '.' . - . __. . .
"'~~~~~~~liJ~'Ii~~>~~',~Jk,7k;,);trl: ,lr\n ehm en . i;,Wir;;''sen en"i n5>Utiserem' :",~rioch(;Zei Üb!ig f kan n.>defI/lBastlerrv. ," auf das ,Holz aufge tL
.r! ,. ~ '. 0" . , . r' ' > :~ !Ii;Efa1!i1~lriiID'lP'Öffe-f~tf~li~~tih;"'~"Vä: " .·.. (fe'll:·.rsgir'rilt~1&a'sten ~s~'ib~{ ~estar: '" das alte 'MöIJelstl1ck 1

"~~~<;t.~_j7'ir~i~:S{~il;1~t~.,::... '.,c, .. ",. /,;f ~t~r.~:#i~r~i;,g~~lMiI!t~~!~t~t~tiCl'er"1;f'~te~f~!~~trg:i~m~Bi" s~~(j?e': s:c~ablo-/';i -'ziiartige~ D.'es~gn~_El,~
Be5,~"n~sa!lfn~l1m~/Gla5'de5sRätenr-~' !:~Ge~~l}eiil5e ."b~§.~~ln"'·'~agtl..Barb'<W:':t " . ·ne~~;Jm~r','ä,eilf:m' ~eme~chac?teln" .. . ' ,.".: I '.''' .!

20;-Jahrhundertsaus Museumsbesitz . Thieler Inhaberirr des ."Werkladen s ' " verziert werden konnen. Em Trend smd "Inchll
Gl~lS!nu'seum Heritrich,'Tonhalle, Grüner' " . in Berirath. ," ': '" ,~r ,:',' ., :", " ' Fü r'Kinder empfiehlt Menne das .Decoupage hat sir
Saal, Ehrenhof 1,11~18 Uhr . ", . Einfach und effektvoll ist ein klei- , Bastelnmit Fimo oder Gips. ,,~ie viettentechnik en tw
Gastspiel: Foto- und Videokünstler, ' ' . . ner Keilrahmen, der bu nt bemalt . Kleinen'können daraus zum Bei- .klebte inan Serviette]
Hetjens-Museum, Schulstraße 4, 11 -17 Uhr wird: ' ,;Danl1 nehmen die jungen, .spiel .Herze~ ,anfertigen. Darüber kleister oder Lack an
Julius Weiland: High Glide, Glasmu- : Mänrier einen Fuß- oder .Handab- .. freut sich jede Mutter," Ebenfalls en Materialien ist da~
seum Hentrich, Tonhalle, Grüner Saal,Eh- " druck vomBaby, und schon haben ..' beliebtfür den Muttertag: Eine ei- perfekter", sagt Geoi
renhof1,11-18 Uhr .. sie 'ein schönes Geschenk .für ihre . gene K,cU:teb~&~~ln. "Die Karte kann Bögen gibt es ab etwa
Keramische Visionen - Designstudien '. Frau", .erklärt Thiele. Keilrahmen ' mitlil~PerlbWoder-Pailletten ver- den Klebstoff müss
aus Krefeld, Hetjens-Museum, Schulstra;. .:. gib t esimW~r~denschonab 1,50 :" .zler] werden", erklärt Barbara Thie - Euro eingeplant wen
ße 4,11-17 Uhr \...:/' .< , E~ro, 'Farben si~d('für wenige Euro , lEi: ~inefem .~eiße ~arte gibt es in . Ein !leuer Trend i
Mai'kus Lüpertz - Skulls, Akademie-Ga- ; :z:u habe~. . ... , :.! ~; ; .~ . ' ' .: delVIleI~~e~ Ba~telladen schon un- smd die so genannte
lerie, Burgplatz 1,12-18·Uhr . .:..', . Aucl,1 ;m ·~e~ ,.qess~aft .Hobby- , ter e?1eIll EtITo0: . .. Name kommt vo~ d

, Sonic Youth: Sensational Fix Kuristhat- ... made smd es .vor ällemErwachse-' · . Basteln Wird bel Erwachsenen Inch, es handelt SIel
le, Grabbeplatz4 " .,' . rie, die sich Bastelutensilien kaufen. ' imnierbeliebtef. "Vor allem Wohn - aus Filz, Stoff oder P
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Kaise 'straße: ..Wende.Im
Streit u tJ~Bahn-Aüfzug

( ,

Führung im Rath au s, immer mittwochs,
15Uhr: Führungen für Gruppen können

. gesondert beim Amt für Kommunikation,
ClaudiaSehröder. Tel. 8993082vereinbart
werden,'Marktplatz1
Schlösser-Tour, mit dem Kutschenfranz .. (hdf) Die Anwohner der Kaiserstra­
und.einem Stadtführerder Geschichts- " ße haben 'mit ihrem Protest:gegen'
werkstatt,sofern die Witterung es zu- die Folgen eines geplanten

. lässt, samstags, 11 Uhr. Anmeldung unte r U-Bahn-Aufzuges einen ersten Er-
Telefon 153772, Schlossturm, Burgplatz folg erzielt. Der Ordnungs- undVer- '

kehrsausschuss nahm gestern den
Planungsbeschluss für den Bahn-

. hofvon der Tagesordnung. Der Bei­
geordnete 'Werner Leorihardt er ­
klärte" es werde zunächst unter­
sucht, ob sich der Bau des Aufzugs
auch unter anderen Umständen
verwirklichen ließe.

Damit können die Betroffenen
.h offen , dass alle Pa rkplätze. an der '

: Kaiserstraße und der Bürgersteig in
seiner bisherigen Breite erhalten
bleiben. Nach den .ursprünglichen
Plänen soll die Fahrbahn aufKosten
von.:sieben Parkplätzen u n d des
Bürgerste igs versch oben werden,
um auf dem Mittelstreifen einen
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